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Niederschrift über die 9. Sitzung des Finanzausschu sses der Stadt Ratzeburg 
am Dienstag, 02.09.2014, 18:30 Uhr im  Ratssaal 

 

Anwesend : 
 

Vorsitzende/r  
Herr Erich Rick  

Mitglieder  
Herr Stefan Koch  
Herr Uwe Martens  
Herr Prof. Dr. Ralf Röger  
Herr Otto Rothe  
Herr Werner Rütz  
Frau Monika Schumacher  
Herr Frank Stachowitz  
Herr Hagen Winkler  

weitere Stadtvertreter  
Herr Andreas Hagenkötter  

Protokollführer  
Herr Wolfgang Werner  

Von der Verwaltung  
Herr Burkhard Gramsch bis 19.40 Uhr (als Vorsitzender des Per-

sonalrates) 
Herr Axel Koop  
Herr Kolja Pantelmann bis 20.15 Uhr 
Herr Eckhard Rickert bis 20.40 Uhr 
Herr Bürgermeister Voß  

Sachverständige  
Herr Grothkopp bis 18.45 Uhr 
Herr Pötzing bis 18.45 Uhr 

Gäste 
Herr Martin Bruns als Gast 
 
 

Entschuldigt: 
 

Mitglieder  
Frau Bärbel Kersten  
Herr Willi Techlin  
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Öffentlicher Teil  

 
Top  1 - 9. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt  Ratzeburg v. 02.09.2014 
Eröffnung der Sitzung durch die/den Vorsitzende/n u nd Feststellung der ord-
nungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Bes chlussfähigkeit 
 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 18.30 Uhr, stellt die ordnungsgemäße Einbe-
rufung sowie die Beschlussfähigkeit fest und begrüßt alle Anwesenden. 
 
 
 
Top  2 - 9. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt  Ratzeburg v. 02.09.2014 
Anträge zur Tagesordnung mit Beschlussfassung über die Nichtöffentlichkeit 
von Tagesordnungspunkten 
 
Gemäß Verwaltungsvorschlag soll der TOP 8 „Gründung einer Grundstücksgesellschaft 
durch die Stadtwerke Ratzeburg GmbH“ im nichtöffentlichen Teil der Sitzung behandelt wer-
den; dazu bedarf es jedoch eines Beschlusses des Gremiums. 
Der Vorsitzende schlägt vor, den TOP in öffentlicher Sitzung zu behandeln; dazu führt Herr 
Bürgermeister Voß aus, dass die Behandlung der gesellschaftsrechtlichen Fragen in nichtöf-
fentlicher Sitzung zu erfolgen hat und er einem Beschluss zur öffentlichen Behandlung dieses 
Themas widersprechen müsste. 
 
Auf Wunsch der CDU wird die Sitzung von 18.35 – 18. 40 Uhr unterbrochen. 
 
Sodan ergeht folgender  
                                                         Beschluss: 
 
Der Finanzausschuss beschließt, den TOP 8 in öffentlicher Sitzung zu behandeln. 
 
                                                7 Ja-Stimmen 
                                                2 Nein-Stimmen 
 
Herr Bürgermeister Voß widerspricht diesem Beschluss mündlich gemäß § 47 GO, mit der 
Folge, dass der Tagesordnungspunkt nicht behandelt werden kann. 
Der Vorsitzende bittet den Bürgermeister, den Widerspruch schriftlich zu begründen. 
 
 
 
 
 
Top  3 - 9. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt  Ratzeburg v. 02.09.2014 
Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift vom 2 0.05.2014 
 
 
Einwendungen gegen die Niederschrift wurden nicht erhoben, somit gilt diese als genehmigt. 
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Top  4 - 9. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt  Ratzeburg v. 02.09.2014 
Bericht über die Durchführung der Beschlüsse 
Vorlage: SR/BerVoSr/134/2014 
 
 
Zu dem schriftlich vorgelegten Bericht wird von der Verwaltung ergänzend vorgetragen, dass 
die Pachtverträge für die Altenheime zwischenzeitlich unterschrieben wurden; damit ist dieser 
Punkt erledigt. 
 
 
 
Top  5 - 9. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt  Ratzeburg v. 02.09.2014 
Bericht der Verwaltung 
Vorlage: SR/BerVoSr/127/2014 
 
 
Zu den einzelnen Punkten der umfangreichen Berichtsvorlage werden folgende Ergänzungs-
fragen gestellt und beantwortet: 
 

- Zu dem angedachten Gespräch mit der Kommunalaufsicht und dem Gemeindeprü-
fungsamt wird nachgetragen, dass zwischenzeitlich eine Gesprächsteilnahme bestä-
tigt wurde.  
 

- Zum Einkauf von Schaumlöschmitteln wird bestätigt, dass der Fasskipper zwischen-
zeitlich gekauft wurde und die Amortisationszeit von der Einsatzhäufigkeit abhängt.  
 

- Der Vorsitzende regt an, die Einführung einer „Zentralstelle“ zur Kontrolle der Kas-
senanordnungen noch einmal zu überdenken; der Bürgermeister hält an seiner Aus-
führung dazu fest. Er weist die Ausführungen des Vorsitzenden, dass erhebliche 
Mängel bei der Belegführung bestünden, entschieden zurück. 
 

- Zum vorgesehenen Einzug des Archivs in den östlichen Teil der ehemaligen Real-
schule wird nachgefragt, ob das bereits beschlossen wurde und ob die Kündigung der 
bisherigen Archiv-Räume rechtlich geprüft wurde; beantwortet wird diese Frage da-
hingehend, dass der Bauausschuss demnächst über diesen Vorschlag beraten soll 
und dass unser Untermietvertrag vom Hauptmieter fristgerecht und rechtswirksam 
gekündigt wurde. 
 

- Ergänzend berichtet die Verwaltung, dass gerade heute die Übersicht über die Steu-
erhebesätze eingegangen ist und diese dem Protokoll beigefügt wird.  

 
 
 
Top  6 - 9. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt  Ratzeburg v. 02.09.2014 
Fragen, Anregungen und Vorschläge von Einwohnerinne n und Einwohnern 
 
 
Es werden keine Fragen gestellt.  
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Top  7 - 9. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt  Ratzeburg v. 02.09.2014 
2. Nachtragshaushaltsplan 2014 
 
 
 
 
 
Top  7.1 - 9. Sitzung des Finanzausschusses der Sta dt Ratzeburg v. 02.09.2014 
II. Nachtragsstellenplan 2014 
Vorlage: SR/BeVoSr/160/2014 
 
Mit dem Nachtragsstellenplan sollen im Wesentlichen 2,5 zusätzliche Stellen bereitgestellt 
werden; im Einzelnen sind das  

- eine halbe Stelle für die Schulsozialarbeit an der LG, 
- eine Stelle für die Vermögenserfassung und später für die Doppik im Fachbereich Fi-

nanzen und 
- eine Stelle für die Planung und Durchführung aller angedachten städtebaulichen 

Maßnahmen im Bauamt. 
Einigkeit besteht bezüglich der Stelle für die Schulsozialarbeit; die beiden anderen Stellen 
werden kritisch bewertet. Bürgermeister Voß setzt sich für die Einrichtung dieser beiden Stel-
len ein. 
 
Nach kontroverser Diskussion ergehen folgende Einzelbeschlüsse: 
 
a)                                                     Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Stadtvertretung, eine halbe Stelle für die Schulsozialar-
beit an der LG in den Nachtragsstellenplan aufzunehmen. 
 
                                                    Einstimmig 
 
 
b)                                                     Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Stadtvertretung, eine Stelle für die Vermögenserfassung 
und später für die Doppik im Fachbereich Finanzen in den Nachtragsstellenplan aufzuneh-
men. 
 
                                                    8 Ja-Stimmen 
                                                    1 Nein-Stimme 
 
 
c)                                                     Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Stadtvertretung, eine Stelle für die Planung und Durch-
führung aller angedachten städtebaulichen Maßnahmen im Bauamt in den Nachtragsstellen-
plan aufzunehmen. 
 
                                                    0 Ja-Stimmen 
                                                    7 Nein-Stimmen 
                                                    2 Enthaltungen 
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Top  7.2 - 9. Sitzung des Finanzausschusses der Sta dt Ratzeburg v. 02.09.2014 
2. Nachtragshaushalt 2014; hier: Verwaltungs- und V ermögenshaushalt, Haus-
haltssatzung 
Vorlage: SR/BeVoSr/161/2014 
 
Verwaltungshaushalt 
Resultierend aus der Erörterung zum Nachtragsstellenplan werden die zusätzlichen Haus-
haltsmittel in Gesamthöhe von 26 T € bei den Haushaltsstellen 030.4140, 030.4340, 
030.4440, 610.4140, 610.4340 und 610.4440 für den Betriebswirt im Fachbereich 2 und für 
den Stadtplaner im Fachbereich 6 gestrichen. 
Sodann wird der Nachtragsentwurf durchgesehen und auftretende Fragen erörtert; weitere 
Änderungen ergeben sich nicht. 
 
Jedoch empfiehlt der FA dem AWTS einstimmig, aus dem Jahresabschluss 2013 des Eigen-
betriebes nicht nur die bisher angedachten 19 T€ als EK-Verzinsung abzuführen, sondern 
zusätzlich den Gesamtgewinn der Sparte „Bauhof“ in Höhe von rd. 72 T€ an die Stadt abzu-
führen. 
 
Auch der Vermögenshaushalt wird Haushaltsstelle für Haushaltsstelle durchgesehen und bei 
Bedarf besprochen; die von der Verwaltung vorgelegte Nachmeldung in Höhe von 3.900,-- € 
für den Einbau der Fenster im Jugend- und Sportheim wird zusätzlich in den Entwurf einge-
stellt. 
Weitere Änderungen ergeben sich nicht, jedoch wird darum gebeten, die Bezeichnung „Um-
zug Archiv“ abzuändern, weil hier weit mehr enthalten ist als die reinen Umzugskosten. 
 
 
Beschluss:  
 
Der Finanzausschuss empfiehlt ; 
 
der Hauptausschuss beschließt, die Beschlussempfehlung des Finanzausschusses mit kei-
nem eigenen Beschlussvorschlag zu ergänzen; oder  

der Hauptausschuss beschließt, die Beschlussempfehlung des Finanzausschusses mit fol-
gendem eigenen Beschlussvorschlag zu ergänzen: 

(Text ………………………………………………….); 
 
die Stadtvertretung beschließt auf Empfehlung des Finanzausschusses und des Hauptaus-
schusses, 
 
a) die Änderungen der Einnahmen und Ausgaben im Ver waltungs- und Vermögens-
haushalt  in einem Nachtragshaushalt festzusetzen u nd 
b) die der Vorlage als Anlage beigefügte Nachtragsh aushaltssatzung einschließlich 
Änderungen. 
 
 
 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 1  Befangen 0   
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Top  7.3 - 9. Sitzung des Finanzausschusses der Sta dt Ratzeburg v. 02.09.2014 
Investitionsprogramm 2013 bis 2017 
Vorlage: SR/BeVoSr/163/2014 
 
Der vorgelegte Entwurf endet in 2015 mit einem Fehlbedarf in Höhe von 296.200,-- €; die 
Jahre 2016 und 2017 sind bisher nicht geändert und ausgeglichen dargestellt. 
Da in 2017 die Kreditaufnahme noch weit unter der Tilgung liegt, soll ein Ausgleich durch 
Verschiebung von Maßnahmen herbeigeführt werden. 
In der dem Protokoll beigefügten Übersicht zum Vermögenshaushalt und zum Investitions-
programm bis 2017 sind die Änderungen gelb bzw. grau unterlegt dargestellt; insgesamt 
kann der Kreditbedarf in den Jahren 2015 um 19.900,-- € und 2016 um 80.000,-- € gesenkt 
werden; muss aber in 2017 um 400 T€ erhöht werden. 
 
 
Beschluss:  
 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Stadtvertretung, 
 
der Hauptausschuss beschließt, die Beschlussempfehlung des Finanzausschusses mit kei-
nem eigenen Beschlussvorschlag zu ergänzen; 
 
oder  
 
der Hauptausschuss beschließt, die Beschlussempfehlung des Finanzausschusses mit fol-
gendem eigenen Beschlussvorschlag zu ergänzen: 
(Text …………………………………….) 
 
und die Stadtvertretung beschließt, 
 
das geänderte Investitionsprogramm (2. Nachtragshau shalt 2014)  für die Haushalts-
jahre 2013 bis 2017 gemäß vorgelegtem Entwurf . 
 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
 
 
 

Nicht Öffentlicher Teil  

 
Top  8 - 9. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt  Ratzeburg v. 02.09.2014 
Gründung einer Grundstücksgesellschaft durch die St adtwerke Ratzeburg 
GmbH 
Vorlage: SR/BeVoSr/164/2014 
 
 
Der Tagesordnungspunkt entfällt (siehe TOP 2 der heutigen Sitzung) 
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Öffentlicher Teil  

 
Top  9 - 9. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt  Ratzeburg v. 02.09.2014 
Anträge 
 
 
Es wurden keine Anträge gestellt. 
 
 
 
 
Top  10 - 9. Sitzung des Finanzausschusses der Stad t Ratzeburg v. 02.09.2014 
Anfragen und Mitteilungen 
 
 
Die nächste Sitzung soll am 28.10.2014 stattfinden (Einziger Tagesordnungspunkt ist das 
Konsolidierungsgespräch mit der Kommunalaufsicht und dem Gemeindeprüfungsamt) 
 
 
 
 
 
Top  11 - 9. Sitzung des Finanzausschusses der Stad t Ratzeburg v. 02.09.2014 
Schließung der Sitzung durch den Vorsitzenden 
 
 
Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 20.55 Uhr 
 
 
 
 
Ende: 20:55 
 
 
 
 
 
 
Erich Rick                                                                                     Wolfgang Werner 
Vorsitzende/r Protokollführung 
 


